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Aufgrund der Vorerfahrungen und der 
aktuellen Lebensbedingungen haben Kinder 
mit Fluchthintergrund ein erhöhtes 
Entwicklungsrisiko.
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Kindliche und elterliche Belastung
bei Klein- und Vorschulkindern

75% der Eltern sind selbst 
hoch belastet (RHS).

30% der Kinder erfüllen im 
Elternscreening (CATS) die 

Kriterien für eine PTBS. 
54% der Kinder zeigen ÜZ 

im Betreuungsumfeld
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Elterliche Einschätzung der eigenen 
Symptomatik und der des Kindes

Aus: Hahnefeld, A., Sukale, T., Weigand, E. et al. Survival states as indicators of learning performance and biological 
stress in refugee children: a cross-sectional study with a comparison group. BMC Psychiatry 21, 228 (2021).
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Entwicklungsrückstände oder Deprivation?

Normalverteilung 
IQ

IQ-Verteilung in 
Gruppe mit Flucht-
hintergrund

Aus: Hahnefeld, A., Sukale, T., Weigand, E., Dudek, V., Münch, K., Aberl, S., Eckler, L. V., Nehring, I., Friedmann, A., Plener, P. L., Fegert, J. M., & Mall, 
V. (2022). Non-verbal cognitive development, learning, and symptoms of PTSD in 3- to 6-year-old refugee children. European journal of pediatrics, 181(3), 
1205–1212. https://doi.org/10.1007/s00431-021-04312-8.
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Ökosystemischer Ansatz nach Bronfenbrenner

Wikipedia (2004)
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Erweiterte Kinderuntersuchung und 
Perspektive des Umfelds wichtig für 
Diagnostik und Behandlung!
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Diagnostik und Therapie im integrierten Konzept 

Aus: Hahnefeld, A., Weigand, E., Aberl, S. & Mall, V. (Hrsg.).(im Druck). Interdisziplinäre Versorgung von Kindern 
mit Fluchterfahrung mit psychoedukativem Gruppenkonzept für Eltern. Hogrefe.
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„Das Kind bleibt bei mir im 
Zimmer, da ist es sicher und es 
gibt keine Schwierigkeiten.“
- Mutter eines fünfjährigen Kindes aus Afghanistan
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10 Mitarbeiter +
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Integriertes Versorgungskonzept für 
Klein- und Vorschulkinder und deren 
Familien in Erstaufnahmeeinrichtungen

• Interdisziplinärer Sprechstunde für Kinder mit 
Fluchthintergrund (ISKF) 

• kultur- und traumasensitives Kinderangebot im Sinne 
eines Vorkurses (KTKV) 

• niedrigschwellige Psychoedukationsmaßnahme 
Parents‘ College (PC) 
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Austausch und Begegnung

• Eröffnung eines sicheren Raums unter professioneller
Anleitung, um die verschiedenen Sichtweisen auf und
verschiedene Herangehensweisen an ein Thema
voneinander kennenzulernen, Muster zu entdecken
und Ziele und Zusammenhänge zu erkennen.

https://theworldcafe.com
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„Eltern, die neu hier ankommen, müssen wissen, 
dass Deutschland ein sehr leises Land ist. Warum 
sind Deutsche so leise? Ich finde nicht, dass sie 
nicht offen für andere wären, aber sie sitzen nur 
da und beobachten. Es ist wichtig, über diese 
Verhaltensweise zu wissen.“ 
- Mutter eines siebenjährigen Kindes aus Kenia
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Psychoedukative Elterngruppe 
„Parents‘ College“ 

1. Allgemeines
2. Medizinisches
3. Kindliche Entwicklung und Bedürfnisse
4. Umgang mit Stress und Belastungen
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1. Aufsichtspflicht und Gewaltfreiheit
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„Kindererziehung in Deutschland und Kenia unterscheidet 
sich sehr. In Afrika ist es teils noch gängig Kinder zu 
schlagen, damit sie das tun, was Eltern oder Lehrkräfte 
von ihnen wollen. Ich habe nun verstanden, dass man sich 
auch mit einem Kind hinsetzen und ein Gespräch führen 
kann. Es wird verstehen und auch von seinen Fehlern 
lernen. Wenn man mit seinem Kind spricht, ist der richtige 
Zeitpunkt wichtig und auch die Wortwahl.“ 
- Mutter eines siebenjährigen Jungen aus Kenia
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1. Sprache
• Muttersprache als 

notwendige Basis für 
Zweitspracherwerb

• Spracherwerb findet 
nur in der Interaktion 
statt!

© Nadine Rossa
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Formulierungshilfen:
Wir starten mit diesem Bild eines Baums, das 
Sie auch in der Infomappe finden. Was benötigt 
ein Baum, um wachsen zu können?
[Übersetzungspause mit
Rückübersetzen der Antworten]
…
Die Sonne steht für Sie als Eltern. Sie tragen einen 
wesentlichen Beitrag zur Entwicklung ihrer Kinder durch 
Ihre Fürsorge und Liebe. Es braucht aber auch noch 
Bildung in Einrichtungen außerhalb der Familie, damit die 
Kinder lernen können. Das ist im Bild durch das Wasser 
dargestellt.
[Übersetzungspause]
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1. Spielerische Alltagsförderung
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1. Hinweis auf Schäden durch
übermäßigen Medienkonsum
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1. Hausaufgaben und Material

• Spielzeugpäckchen
mit Anleitung
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2. Medizinisches

Europa fördert
Asyl-, Migrations-, Integrationsfonds

© Nadine Rossa



Technische Universität München

3. Kindliche Entwicklung und Bedürfnisse 

Tagesablauf
mit Ritualen

• vermittelt Sicherheit 
und

• schafft Gelegenheit 
für Kommunikation
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4. Umgang mit Stress und Belastungen 
Formulierungshilfe:
Um besser zu verstehen, warum einige Kinder ein besonderes 
Verhalten zeigen, wenn sie Gefahr und Stress ausgesetzt sind, 
möchten wir Ihnen erklären, was in solchen Situationen im 
Gehirn passiert. 
[Übersetzungspause]
Das Gehirn ist das Organ, das unser gesamtes Denken und 
Fühlen steuert. Folgende Darstellung [Deuten auf AB 
Traumagehirn, obere Abbildung] zeigt das Gehirn im 
„Ruhemodus“, also bei einem gesunden Menschen, der aktiv ist, 
aber nicht in Gefahr. 
[Übersetzungspause]
Sobald jedoch Gefahr gemeldet wird, wird auch die Amygdala 
aktiv. Dann werden über die Stressachse Reaktionen im Körper 
ausgelöst, die den Körper auf Kampf oder Flucht vorbereiten, 
damit wir schnell und unmittelbar auf die Reize reagieren 
können, um uns in Sicherheit zu bringen. Wir befinden uns dann 
in einem Alarmzustand und „Überlebensmodus“ [Deuten auf AB 
Traumagehirn, untere Abbildung].
[Übersetzungspause]
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4. Auslöser für ÜZ

damals heute
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= normale Reaktionen auf unnormale Ereignisse/Umstände
! Man kann Kindern dabei helfen, diese zu verarbeiten 
und sich gesund zu entwickeln!

© Hahnefeld, A. & Terlinden, G. (2022)
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4. Abschluss
• Es gibt auch 

Unterstützung für Eltern
• Das gesamte Umfeld 

ist wichtig!
• Interdisziplinäres 

Arbeiten
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Integriertes Versorgungskonzept für 
Klein- und Vorschulkinder und deren 
Familien in Erstaufnahmeeinrichtungen

• Interdisziplinärer Sprechstunde für Kinder mit 
Fluchthintergrund (ISKF) 

• kultur- und traumasensitives Kinderangebot im Sinne 
eines Vorkurses (KTKV) 

• niedrigschwellige Psychoedukationsmaßnahme 
Parents‘ College (PC) 
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Supervision des Teams
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